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über Samoa, Kalifornien, Oasen in der Sahara, Tunis, 
Ägypten und Sibirien vorgesehen. 

G r ö ß e r e Vor t rag s r e i h e n der nächsten 
Zeit: 

Ein Zyklus über "Faust in Geschichte, Sage und 
Dichtung"; ferner eine dritte Fortsetzung der seiner
zeitigen sehr erfolgreichen Vortragsserie "Deutsch 
für Deutsche". 

2. Musik 

In der Berichlszeit dirigierten der Direktor der Berliner 
Musikakademie und bekannte Komponist Franz Sc h r e k e r 
sowie der Operettenkomponist Franz L e h a r in eigenen 
Abenden eigene Werke. Die Operette "D i e K ö n i gin" von 
Oscar Straus wurde in "Radio-Wien" mit Belly Fis c.h e r in 
der Titelrolle uraufgeführt. Ferner seien hier hervorgehoben: 
Die Aufführungen von Prof. Moritz R 0 sen t hai, das 
D 0 h n a n y i-Konzert und das Konzert der Kammersängerin 
Vera Sc h war z, welche aus dem Konzertsaal übertragen wur
den, sowie das Auftreten des jugendlichen Violinvirtuosen 
W olfi S c h n eid e r h ahn. Im Rahmen der Vereinbarung 
mit der Gen f e rUn ion wegen Aufführung von na t ion a
I e n Ab end e n kam im November ein "Tschechoslowaki
scher Abend" zur Au[führung, dem im Monat Dezember ein 
Abend öslerreichischer Meister folgte. Der S t a at s f eie r tag 
wurde mit einem Orchesterkonzert der Wiener Philharmoniker 
unter vorheriger Absingung der Bundeshymne durch den Volks
opernchor eingeleitet und erhielt im weiteren Verlaufe - so
weit es die musikalischen Darbietungen betrifft - noch seine 
besondere Note durch das Auftreten zweier hervorragender 
Solisten im Rahmen eines Kammerabends. An S t a a t s 0 per n
übe r t rag u n gen wurden im Monat November Gianni 
Schicchi mit zwei anschließenden BaUetten, sowie Meyerbecrs 
"P r 0 p h e t" gebracht. 

Für den Monat Dezember sind an übertragungen 
in Aussicht genommen: "D a s W und e r cl e r 
Hel i an e" von Korngold, "B 0 h e m e" von Puccini 
und "M a s k e n ball" von Verdi. 

An Ei gen re g i e-O per n fand im Monat November eine 
Aufführung von "Tosca", sowie ein Opernfragmenteabend mit 
Lotte Lehmann statt; im Dezember wurde Oberleithners 
"E i s ern e r He i I a n d" gebracht. 

An besonderen Aufführungen im Dezember wären 
noch zu erwähnen: die übertragung eines Orchester
konzertes der "Gesellschaft der Musikfreuncle" mit 
B r u c k n e r s VIII. S y m p h 0 nie, ferner die über
tragung des am 16. Dezember stattgefundenen 1. ord. 
Gesellschaftskonzerts der "Gesellschaft der Musik
freunde" mit Be e t ho v e n s IX. S y m p h 0 nie, 
dann eine Aufführung von Bachs W e ihn ach t s
o rat 0 r i u m durch die "Oratorienvereinigung" am 
21. Dezember, eine übertragung des Konzertes des 
"Wiener Männergesangvereines" am 22. Dezember 
sowie die übernahme eines "Arbeiter -Symphonie
konzertes" mit dem Titel "Volks- und Tanzmusik". 

In den Monaten November und Dezember wurden 
bisher je .fünf Operetten gegeben. "Orpheus in der 
Unterwelt" gelangt noch vor Neujahr ZUr Aufführung. 

Eine Aufführung des "Deutschen Volksgesang
vereines" wird die W e ihn ach t s z ei tim 
V 0 1 k s I i e d e behandeln. Der W e ihn ach t s
ab end selbst wird - wie im Vorjahr - durch Vor
träge des Hornquintetts S t i e g 1 e r, der Wiener 
Sängerknaben sowie durch ein Orgelkonzert ent
sprechend eingeleitet werden. 
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Für die ersten Monate des kom m end e n Ja h
res wurden bereits eine Reihe hervorra6ender 
Künstler für "Radio-Wien" verpflichtet, so ~"B u r
me s t er, Ca s s a d 0, P fit z n e rund M art e a u; 
mit anderen Künstlern werden noch Verhandlungen 
geführt. 

3. Radiobühne 

Die Rad i 0 b ü h n e brachte in der Berichtszeit die Posse 
"Eine Wohnung zu vermiethen" von Nestroy, ferner zum Aller
seelentag "Kärntner Paradeisspiel" und "Jedermann" als erste 
Aufführung im geplanten Z y k I u s der alt e n V 0 I k s
sc hau s pie I e, der das wertvolle Volksspielgut der Alpen
länder zur Wiedergabe bringen solL Als Hau p t man n-Feier 
gelangte "Der arme Heinrich" zur Aufführung, zum Staatsfeier
tag wurde eine Festaufführung des "Wilhelm TeIl" gegeben. 
.M 0 I i e r e wurde mit dem "Eingebildeten Kranken" in den 
Spielplan der Radiobühne aufgenommen, von S tri n d b erg 
wurden u. a. die beiden Einakter "Samum" und "Mutterliebe" ge
bracht. Der Grotesken-Abend mit den beiden Einaktern von 
Kurt Goetz "Der Hund im Hirn" und "Der Hahn im Korb" 
wurde wiederholt. An Pr e m i er e n wurden das "HerbstspieI" 
yon Sulton Vane, "Die Liebesschaukel" von Lothar Ring und 
"Thomas Paine" von Hanns Johst aufgeführt. 

Die Erstaufführung von J. Balderstons "Berkeley 
Square" ist für die J ä n n e r s pie I z e i t der Radio
bühne gesichert, es muß nur noch die Fertigstellung 
der Übersetzung abgewartet werden. Von künftigen 
Aufführungen sei noch auf die Uraufführung der 
nachgehssenen Posse "Nur keck" von Nestroy sowie 
auf die Radiopremere des Lustspiels "Die Rettungs
insel" von R. E. Weiss hingewiesen. Ferner auf die 
Ibsengedächtnisfeier im Jänner, die "Die Kronpräten
denten" bringen solL 

Der Spielplan der Radiobühne bis Weihnachten 
wird absichtlich auch volkstümlichere und leichtere 
Werke umfassen; so wurde "F ranzl" von Bahr in den 
Spielplan aufgenommen, ferner auch das altbewährte 
Lustspiel "Hans Huckebein" von Schönthan-Kadel
burg. Das literarische Weihnachtsprogramm selbst 
umfaßt eine Weihnachtsvorlesung, außerdem eines 
der alten Volksspiele, ferner sind für die Zeit Weih
nachten-Silvester Werke von Stucken, Nestroy, 
Anzengruber lt. a. vorgesehen. 

Die J u gen d b ü h n e brachte ,.Aladdin und die Wunder
lampe" von Kory Towska sowie "Thomas Paine" von Johst, 
am Weihnachtsabend selbst wird ein Märchen zur Aufführung 
gelangen. An G e den k tag e n sei noch außer den be
reits erwähnten eine Anzengruber- und Stelzhamer-Feier, 
erstere in der Verbindung mit der Au[[ührung des Einakters 
"Die umkehrte Freit", ferner ein Hauff- und Eichendorff-Abend, 
letzterer im Rahmen der Jugendstunde, ferner von modernen 
Autoren eine Adamus-Stunde zum 60. Geburtstag Adamus' 
(Ferdinand Bronner) verzeichnet. In der folgenden Zeit werden 
solche Stunden Alfieri, Bethge, Eulenberg, Fontane, Meyrinck 
Stifter, Terramare u. a. gewidmet, auch hier soll möglichster 
Wechsel zwischen altem und neuem Kultuq(ut beachtet werden. 
Der Zyklus "V 0 n H ä u se r n, H ö f e n, Gär t e nun d ihr e n 
Die h t ern" wurde fortgesetzt, desgleichen die Folge "D i c h
t t1 n g der W e 1 t1 i te rat ur", die in der nächsten Zeit noch 
eine Ausdehnung erfahren solL Aus dem Gebiete der M ä r
ehe n- und J u g e pas tun d e sei yor allem auf den Zyklus 
"Erschlossene Welten" hingew iesen, ferner auf die Folge "Dich
terfahrten in fremden Ländern", die gleichfalls fortgesetzt wird. 
Als Neuerung im Märchen wäre zu erwähnen, daß anläßlich 
des Nikoloabends der Versuch gemach t wurde, an Stelle der 
Märchenvorlesung den M ä reh end i a log zwischen zwei . 
Sprechern einzuführen. 
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